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Die Red Cross Kickers holten sich den Sieg
Das Fußball-Team des Spdi Plattling war beim Regenbogen-Cup überrasghend erfolgreich

Platt l ing. Bereits zum neunten
Mal nahmen die Red Cross Kickers
aus Plattling am ßegenbogen-Cup in
München teil, Dieses Mal aber konn-
ten sie den Pokal für den ersten
Platz und den Wanderpokal mit in
die Isarstadt nehmen, und sehr stolz
auf eine großartige Leistung sein.

Mit einen großen Aufgebot an
Spielern kam die Mannschaft am
Turniertag nach München, wo sie
sich nicht all zu große Hoffnungen
auf einen der vorderen Plätze mach-
te. Die Erfahrungen der letzten Jah-
re zeigte, wie schwierig es ist, bei
diesem traditionell zweitägigen
Turnier vorne mit dabei zu sein, weil
es allen Teilnehmern das Außerste
abverlangt.

Außerdem kannten die Plattlinger
die Spieistärke der anderen elf
Teams aus England, Tschechien, Ös-
terreich und Bayern, die alle moti-
viert waren, dieses Prestigäturnier
zu gewinnen.

Nach dem ersten Turniertag sah
alles danach aus, als würde die Serie
der letzten Jahre mit einem Platz im
Mittelfeld wiederholt werden. Bei
schwülwarmen Temperaturen
könnten die Red Cross Kiikers sich
nach fünf Gruppenspielen von je 20
Minuten mit sechs Punkten aber
dem besseren Tcirverhältnis auf den
dritten Platz festsetzen, wobei das
Spiel gegen Hackney FC /London
deutlich verloren wurde, im Spiel
gegen Fokus Prag viele Torchancen
erarbeitet wurden, die die Spieler
aber nicht verwerten konnten und
zum Schluss ausgekontert wurden.
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' . Denn auch'heben dem Fußballfeid
verstanden -sich.die Teilnehmer der
ve'rschiedenen'Nationeä ohne Prob-
leme;-wo älle Teilirehmer am Abend
noch gemeinsam zusanimensaßen.

In einem waren.sieh_ die Betreuer
aller sozialnsvchiatrischen Eiierich-
tungen einig. Fußball ist ein hervor-
ragendes .integratives Mittel, Men-
schen aller Altersgruppen mit vielen
pder wenig psychischen Handicaps
zusammenzubringen,. und i{nteil an
einem Stück Lebenswirklichkeit zu
nehmen, der Äönst so nicht gegeben
wäre. Das Engagement des Spdi
Plattling, der als Beratungsstelle im
BRK Deggendorf Menschen mit psy-
chischen oder psychosozialen Prob-
lemen berät und unterstützt, wird
auch weiterhin darauf gerichtet
sein, notwendige Angebote und
Struktur-en zü organisieren, um die
Integration und Teilhabe Betroffe-
ner zu verwirklichen. Insofem war
es neben dem sportlichen Erfolg
auch eine großartige Erfahrung von
Zusammengehörigkeit füi alle Be-
teiligten, die Mut und Selbstver-
trauen gibt.'

I Großes Spielerpotential

Die Red Crgss Kiq\eqg.f"qqnten sich beim Regenbogen-Cup in München den'Sieg sichern,
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England. In einem ,"hr h"kti."h"r,
und körperbetonten Spiel konnte in
der letzten Minute,dgr Ausgleich er-
zielt werden,'was so{ort eir Elfme-
terschieß'en bedeutete, was durch
die großartige Torwartleistung ge-
wonnen wuroe.

Im Viertelfinale ging es gegen den
altbäkannten Gegner r4on ReAl Bad
Tölz, die knapp mit 3 :2 besiegt wur-
den. Spätestens in diesem Spiel war
klar, dass die Red Cross Kickers
noch etwas reißen können. Nach
diesem sehr fairen und hochklassi-
gen Viertelfinale keimten schon ers-
te Titelhoffnungen. Die Teilnahme des vom Regenbo-

Im Halbfinale stieß die Piattlinger gen Haar organisierten Fußballtur-
Mannschaft auf die Fianken von äer äiers ist ein]es der Highlights der
Laufer Mühle, die regelmäßig nach Nutzer des I Sozialpsythialrischen
Plattling zum E.A.S.I. Bayern Cup DienStes. Der große Kader von 1?
kommen. Die Kickers'aus Plattling Leuten unter dem Betreuer Günther
staääeri-äön Sportfreriüilen''iir 5a-.. Skibliö erlaübtb es auch, Sfielef än
chen. Ehrgeiz prnd Motivation in andere Mahnschaften auszuleihen,
nichts nach und sö trennten die Geg- was den freundschaftlichen Charäk-
ner sich in der regulären.spielzeit ter dieses Zusammentreffens unter--
mit einem 0:0, was wiederum eine strich. So spielten die RCK Mannen
Entscheidung beim Penalty bedeu- auch für Macclesfield IAC, pro move
tete. Auch d.ieses konnten die Platt- Graz und Fokus Praha um deren

Personalsorgen zu mindern.
I

.Im' Finale trafen ldie .Red :Crriss

Kickers wiederum auf .. die Mann-
schaft aus Prag, die zu diesem Zeit-
punkt schon verletzungsbedingte'
Spielerausfälle wettmachen muss-
ten. Relativ klar und deutlich be-
siegten die Red Cross Kickers den
Gegner mit 4:0, und ließen somit
viele starke Mannschaften nach ins-
gesamt.lB0 Spielminuten an den
zwei Tagen hinter sich.

I Freundschaftliches
Verhältnis untereinander

Am zweiten Turnigrtag machte
sich das große Spielerpotential be-
merkbar. Da nach dem ersten Tur-
niertas etliche Fußballer über Er-
müäüägserscheinungen, Muskeika-
ter und Motivationsprobleme klag-
ten, konnte auf einige noch se.hr.fitte
Spieler zurückgegriffen werden, üm
die weiteren vier Matches in der
K.-o.-Runde zu bestreiten.

Im ersten Spiel des zweiten Tages
ging es gleich gegen Barnsley FC/ linger für sich entscheiden.


